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AWO-Männerberatung des Werra-
Meißner-Kreises  und  Institut
NoMos klären mit einem neuen
Video  über  Beziehungskiller
auf
Vorwürfe,  „Immer“-  und  „Nie“-Phrasen  sowie  negative  „Du“
Botschaften  sind  bestens  dafür  geeignet,  die  Partnerschaft
nachhaltig zu schädigen. Leider fällt das vielen Paaren in
ihrer  persönlichen,  emotionalen  Betroffenheit  zu  spät  und
manchmal niemals auf. Deshalb hat das Team vom Institut NoMos
um Robert Moos mit der AWO-Männerberatung des Werra-Meißner-
Kreises  einen  kleinen  Film  darüber  gedreht.  Er  steht  auf
Youtube allen zur Verfügung und dauert nur rund 8,5 Minuten.

Natürlich ist der Film kein Ratgeber dafür, wie Paare ihre
Beziehung am besten zerstören können. Dennoch stellt das Team
in  einzelnen  Szenen  die  jeweiligen  prekären  Situationen
eindrücklich dar. Aber es zeigt eben auch, wie es anders geht.
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Dabei wird deutlich, wie sich streiten und diskutieren lässt
und  gleichzeitig  ein  gutes  Zusammengehörigkeitsgefühl
entwickelt werden kann. Das Video ist Teil einer Filmreihe zum
Thema Häusliche Gewalt. Diese soll Männern die Möglichkeit
bieten, sich mit dem auseinanderzusetzen, was sie „auf 180
bringt“ und gewaltfreie Verhaltensweisen zu entwickeln.


